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Advanced Motor Fuels TCP
Ziel: 
• Alternative Kraftstoffe  weniger THG-Emissionen und lokale 

Schadstoffemissionen aus dem Verkehrssektor 
• Bereitstellung von fundierten wissenschaftlichen Informationen und 

Technologiebewertungen  Entscheidungsgrundlage

Methode:
• Bündelung von Ressourcen und Informationen auf internationaler Ebene
• Identifikation von Forschungsbedarf und Markteinführungshemmnissen
• Durchführung von kooperativen Forschungsarbeiten und Demonstrationen 

von fortschrittlichen Kraftstoffen 
• Schaffung neuer Daten, Aggregation und Analyse dieser Daten
• Ableitung von Schlussfolgerungen und Empfehlungen für 

Entscheidungsträger in Industrie und Verwaltung 
• Kommunikation der Ergebnisse



Advanced Motor Fuels TCP

• Gegründet 1984
• 16 Mitgliedsländer
• 55 Projekte



Inhalt

Fragestellung
• Konkrete Auswirkungen von TCPs
• Beitrag zur Marktentwicklung
• Best Practice der Ergebnisverwertung / Kommunikation 

3 Beispiele
• Nutzung von Methan in LKW
• Neuer Prüfzyklus für Busse in Santiago de Chile
• Kommunikation mithilfe von Key Messages



Nutzung von Methan in LKW
AMF Arbeiten
• Motivation

Dieselsubstitute nötig, Einsatz von (Bio-)Methan in LKW-Motoren technisch möglich
• AMF-Arbeiten

Untersuchungen am Rollenprüfstand und im Realbetrieb:
– Adaptierter Otto-Motor mit Methan 
– Diesel-Motor mit Diesel Dual Fuel (Gemisch aus Methan und Diesel)
– Diesel-Motor mit Methan als Hauptkomponente; Diesel-Einspritzung in die 

Brennkammer
• Ergebnis

– Adaptierter Otto-Motor: lokale Emissionen gut, aber die Effizienz von Diesel-
Motoren wurde bei weitem nicht erreicht (18% versus 33%)

– Beide Diesel-Konzepte wiesen signifikanten Schlupf von Methan auf
 weiterer F&E-Bedarf bei den Herstellern  verbesserte Motoren 
 weitere AMF-Untersuchungen (derzeit in Arbeit): 

– Ursachen für Emissionen von unverbranntem Methan identifizieren
– Maßnahmen zur Reduktion dieser Emissionen entwickeln



Nutzung von Methan in LKW
Auswirkungen
• VERORDNUNG (EU) Nr. 133/2014

publiziert am 31.01.2014 
– definiert Emissionsstandards von LKW
– erlaubt die Verwendung von Diesel Dual 

Fuels
– fordert Euro VI Grenzwerte für

Emissionen ein

• Mitarbeit an der IEA-Publikation 
„The Future of Trucks“



Neuer Bus-Prüfzyklus in Santiago
AMF Arbeiten
• Motivation 

Betriebsbedingungen von Bussen in Entwicklungsländern weichen stark von den 
gängigen Prüfzyklussen ab, das verändert das Emissions- und Effizienzverhalten 

• AMF-Arbeiten
– Analyse der Busrouten in Santiago, Messung auf 5 Referenzrouten, Vergleich 

mit existierenden Prüfzyklen  Definition eines „Santiago driving cycle“
– Rollenprüfstandtests von Bussen mit dem „Santiago driving cycle“

• Diesel Euro V
• Diesel Euro VI, zum Teil mit HVO betrieben
• CNG Euro VI
• Batteriebetriebene Elektrobusse

– Simulation des Verbrauchs
• Ergebnis

– Betriebsbedingungen in Santiago anspruchsvoller als andere Prüfzyklen
– Emissionen und Verbrauch tendenziell höher



Neuer Bus-Prüfzyklus in Santiago
Beitrag zur Marktentwicklung
• Voraussetzungen für die Anschaffung von sauberen und effizienten Bussen 

geschaffen:
– Beschreibung der tatsächlichen Betriebsbedingungen für Busse in Santiago
– Erfolgreicher Know-How Transfer
– Einrichtung eines Prüflabors, das die tatsächliche Leistung der Fahrzeuge 

überprüfen kann
• Neuanschaffung von

– 2000 Euro VI-Bussen
– 90 batteriebetriebenen Elektrobussen
– Aufstockung auf 500 batteriebetriebene Elektrobusse in 2019 geplant

 Erste Stadt in Lateinamerika, die Euro VI-Busse in Betrieb hat
Weltweit zweitgrößte Flotte an Elektrobussen



Kommunikation durch Key Messages
AMF-Arbeiten

• Motivation 
Welche Vorteile haben alternative Kraftstoffe, abhängig von 
Motortechnologie und Abgasnachbehandlung?

• AMF-Arbeiten
Projekte zur Untersuchung von PKW, kleinen Nutzfahrzeugen und Bussen, 
jeweils mit verschiedenen Motortechnologien und Treibstoffen

• Ergebnis
– Umfangreiches Datenmaterial zu Treibstoffverbrauch, lokalen 

Emissionen und THG-Emissionen
– 3 Berichte mit 105 / 167 / 402 Seiten 

 Für Experten wertvoll, aber für Entscheidungsträger zu komplex und 
zeitaufwändig



Kommunikation durch Key Messages
Best Practice in der Kommunikation

• Going from Euro III to Euro IV or Euro V vehicles does not necessarily deliver real 
emission benefits, one should leapfrog directly to Euro VI or US 2010 regulations 
to get real-life low emissions
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